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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe Dekanntlnaci7ungen
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Krank:  Josef Mark, Gisella Tcrcs

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schlich der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fnndstiicke. können von den Eigentümern ans dem Fnndbnrean des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Schwank in vier Aufzügen von Carl Laufs
Ju Szene gefetzt von Fritz Herz.

P e r f o n e n
Theodor Steinkopf
Friederike, feine Gattin
Emmy, seine Tochter erster Ehe. . . .
Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin
Birnstiel, Wichsier des Korps Hafsia . .
Gustav Krönlein, Musikdirektor. . . .
Julius Knöpfler
Fifi Oritanska, Operettensängerin. . .
Adalbert Bender
Veronika, seine Gattin
Eva, deren Tochter
Angnst Pulvermann
Cäsar von Schnotting
Witwe Müller
Knorr, Schuhmachermeister

} 6ti  S «« °pss •
Anna, Fifis Kammermädchen. . . .
Ein Exekutor
Ein Hausknecht
Ein Briefträger
Ein Telegraphenbote

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von
einigen Tagen. Der dritte und vierte Aufzug fpieleu an einem Tage.

Fritz Herz.
Edith Deman.
Alwine Müller.
Neinhold Lütjohaun,
Georg Hoffmann.
Paul Gemmecke,
^elix Baumbach.
Elfe Noorman.
Karl Dapper.
Margarete Pix.
Hedwig Holm.
Ernst Glässer.
Hugo Höcker.
Marie Genter.
Max Schneider.
Hermann Benedict.
Lulu Truuzer.
Emma Ruf.
Ernst Golde.
August Schmitt.
Ludwig Schneider.
Josef Grötzingen

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)

Samstag, den 17. April:  49.  Kleine Preise.  Iphigenie auf Tauris.  Anfang
^8 Uhr. (3 J6)

Sonntag, den 18. April:  A . 50.  Mittelpreise.  Figaros Hochzeit.  Anfang %7  Uhr.
(4 JL)

Montag, den 19. April:  C . 50.  Kleine Preise. Zum erstenmal:  Libuffa.
Anfang  7  Uhr . (3 ji)

Pause nach dem zweiten Aufzuge (etwa 840)

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WW

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr. Ende: halb zeh
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